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Zu Beginn …

Liebe Freundinnen und Freunde!

Viele kennen haben schon einmal „Ikonen“ gese-
hen. Ikonen sind „heilige Bilder“, besonders aus 
den Östlichen Kirchen in Griechenland, auf dem 
Balkan, in Russland.
Ikonen zeigen Jesus und Maria, die Heiligen, Ge-
schichten aus dem Alten und dem Neuen Testa-
ment.
Ikonen sind nicht „nur“ Bilder, sondern sie sind 
eine Tür in die Welt des Heiligen, in die Welt Got-
tes. Sie werden nicht „gemalt“, sondern „geschrie-
ben“. Oft fastet der „Ikonen-Schreiber“, wenn er/
sie eine Ikone gestaltet: Es ist eine heilige Hand-
lung, so wie ein Gottesdienst.

Diese Ikone habe ich in einem Kloster in Irland 
kennen gelernt. Sie zeigt Jesus Christus, der seg-
net. Sie heißt: „der heilende Christus“. Es ist eine 

russische Ikone. Sie ist zu sehen in einer kleinen 
Ikonen-Kapelle unter der Klosterkirche. 
Es ist mir nicht gleich aufgefallen, weil in der 
Kapelle nur wenig Licht ist. Wenn man genauer 
hinschaut, sieht man in der Hand und in der Seite 
größere schwarze Flecken. Es sind Stellen, die von 
Kerzen verbrannt wurden. Die Flammen haben 
sich in die Ikone hinein gebrannt. Jetzt sehen die 
Stellen aus wie „Narben“, die das Feuer hinterlas-
sen hat.

In dieser Ikone laufen viele Linien zusammen:  
Die Wundmale in der Hand Jesu, die Narben, die 
an sein Leiden erinnern. Aber sie erinnern auch an 
seine Auferstehung. Jesus hat den Apostel Thomas 
eingeladen, seine Hände in die Wundmale zu le-
gen. Die Geschichte hat die Namens-Gebärde Jesu 
geschaffen: die Berührung der Wundmale …

Da sind auch die Narben im Herzen Jesu. Unser 
Pfarrhaus trägt den Namen „Herz Jesu“, wir tref-
fen uns in Trier und in Koblenz in einer „Herz-Jesu-
Kirche“… 

Ein bewegendes Bild: Jesus segnet uns mit seiner 
vernarbten Hand. Sein vernarbtes Herz steht uns 
offen. Er kennt unser Leid und unseren Schmerz. 
Er hat beides am eigenen Leib erfahren.
Aber er wandelt den Schmerz in Segen. 
Das ist das Geheimnis seines Todes und seiner 
Auferstehung. 

Der „heilende Christus“ segnet Euch – mit seiner 
vernarbten Hand und seinem vernarbten Herzen!
Ich wünsche allen eine gesegnete Fastenzeit und 
ein frohes Osterfest –
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Termine für Gottesdienste und Veranstaltungen
Koblenz /Neuwied 

4. März	 14:00 Uhr Ev. Gottesdienst, Christus-Kirche, KO –  
	 anschl. Versammlung, Saal der Christuskirche, KO

14. März	 11:00 Uhr Seniorentreffen, Pfarrsaal Herz Jesu, KO

14. März	 19:00 Uhr Vortrag in Ochtendung

18. März	 14:30 Uhr Festmesse mit Taufe für Paula Günter, Kapelle Brüderkrankenhaus, KO – 
	 anschl. Josefsfest/Versammlung KGV St. Josef, Cafeteria, Brüderkrankenhaus, KO

1. April	 14:00 Uhr Ev. Gottesdienst, Christus-Kirche, KO – 
	 anschl. Versammlung, Saal der Christuskirche, KO

11. April	 11:00 Uhr Seniorentreffen, Pfarrsaal Herz Jesu, KO

12. April	  8:45 Uhr Schulgottesdienst, Kirche Hl. Kreuz, NR

15. April	 14:30 Uhr WortGottesFeier, St. Josef-Kirche, KO –  
	 anschl. Versammlung KGV St. Josef, Pfarrsaal, St. Josef, KO

5. Mai	 10:00 Uhr, Familientreff-Vortrag, Pfarrsaal Liebfrauen, NR

6. Mai	 14:00 Uhr, Ev. Gottesdienst, Christus-Kirche, KO –  
	 anschl. Versammlung, Saal der Christuskirche, KO

9. Mai	 11:00 Uhr, Seniorentreffen, Pfarrsaal Herz Jesu, KO

20. Mai	 14:30 Uhr, Hl. Messe zu Pfingsten St. Josef-Kirche, KO –  
	 anschl. Versammlung KGV St. Josef, Pfarrsaal, St. Josef, KO

Saarland

10. März	 14:00 Uhr Hl. Messe, Clubheim Jägersfreude, SB –  
	 anschl. Versammlung KGV Bleib Treu

15. März	 11:30 Uhr Seniorentreffen, Clubheim Jägersfreude, SB

14. April	 14:00 Uhr WortGottesFeier, Clubheim Jägersfreude, SB –  
	 anschl. Versammlung KGV Bleib Treu

19. April	 14:00 Uhr WortGottesFeier, AWO Seniorenheim, Lebach –  
	 anschl. Seniorentreffen, AWO Seniorenheim, Lebach

12. Mai	 14:00 Uhr WortGottesFeier, Clubheim Jägersfreude, SB –  
	 anschl. Versammlung KGV Bleib Treu

24. Mai	 11:30 Uhr Seniorentreffen, Clubheim Jägersfreude, SB

Trier

25. Februar	 14.00 Uhr Hl. Messe (Änderung!), Kirche Herz Jesu TR –  
	 anschl. Begegnung im Pfarrhaus, TR

9. März	 12:00 Uhr Seniorentreffen, Pfarrhaus, TR

14. März	 14:30 Uhr Hl. Messe, St. Irminen, TR – anschl. Begegnung Cafeteria

25. März	 14:00 Uhr Wort-Gottes-Feier (Änderung!), Kirche Herz Jesu, TR –  
	 anschl. Versammlung KGV Franz von Sales, Pfarrhaus, TR

29. März – 1. April	 Ostertage, Pfarrhaus, TR

29. März	 20:00 Uhr, Gründonnerstag: Abendmahlsfeier und Fußwaschung, Kirche Herz Jesu, TR

30. März	 14:30 Uhr, Karfreitag: Gottesdienst vom Leiden und Sterben Jesu, Kirche Herz Jesu, TR

31. März	 20:30 Uhr, Osternacht, Kirche Herz Jesu, TR

13. April	 12:00 Uhr, Seniorentreffen, Pfarrhaus, TR

18. April	 14:30 Uhr, WortGottesFeier, St. Irminen, TR – anschl. Begegnung Cafeteria

20. April	 20:30 Uhr, „Ist da jemand?“ mit Cindy Klink, Kirche Herz Jesu, TR

4. Mai	 12:00 Uhr, Seniorentreffen, Pfarrhaus, TR

16. Mai	 14:30 Uhr, Hl. Messe, St. Irminen, TR – anschl. Begegnung Cafeteria

20. Mai	 18.30 Uhr Inklusives Abendgebet, Kirche Herz Jesu, TR

26. Mai	 11.00 Uhr Hl. Messe mit Jubelkommunion, Kirche Herz Jesu, TR

27. Mai	 14:30 Uhr !!!, Hl. Messe mit Firmung, Kirche Herz Jesu, TR –  
	 anschl. Versammlung KGV Franz von Sales, Pfarrhaus, TR
Luxemburg

24. März	 14:00 Uhr Hl. Messe zur Heiligen Woche, Kapelle der Franziskanerinnen, LUX – 
	 anschl. Beisammensein

26. April	 19.30 Uhr Inklusives Abendlob in Gebärdensprache und Lautsprache in der  
	 Kathedrale in Luxemburg (im Rahmen der Muttergottes-Oktave)

Weitere Termine der Gemeinde

3. März	 11:00 Uhr PGR-Sitzung, Pfarrhaus, TR

20. – 22. April	  „Taub und Katholisch“-Workshop, Mutterhaus derFranziskanerin in Luxemburg

5. Mai	 10 – 17 Uhr, Familientreff-Vortrag „CODA – Hörende Kinder Gehörlose Eltern,  
	 Leben zwischen zwei Welten“ in Neuwied, Pfarrsaal Liebfrauen
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… kommt noch

Vorbereitungszeit auf Ostern …

Wer ein Fest feiern will, muss sich vorbereiten, 
innerlich und äußerlich. Mit einem Glaubensfest ist 
das genauso. OSTERN ist unser größtes Glaubens-
fest: Jesus ist von den Toten auferstanden. Er zieht 
uns mit in sein neues anderes Leben.
Die Vorbereitungszeit auf OSTERN heißt „Fasten-
zeit“ oder „Österliche Bußzeit“. Sie ist eine große 
Chance: Wir können unser Verhalten überprüfen, 
verbessern und einen neuen Anfang machen…

1. Beten
Im Gebet können wir die Freundschaft mit Gott 
erneuern und verbessern.

2. Fasten/Verzichten
Unser eigenes Verhalten (Essen, Trinken, Fernsehen, 
Geld ausgeben, Gesundheit, Reden, Gebärden…) 
können wir überprüfen und verbessern. Fasten, Ver-
zichten, Etwas ganz bewusst tun – dadurch können 
wir wieder klarer werden in Leib, Geist und Seele.

3. Gutes tun
Unser Verhalten zu anderen Menschen überprüfen: 
Wie kann ich meine Familie, meine Freunde, meine 
Gemeinde, Arme Menschen auf der ganzen Welt 
besser unterstützen? Was kann ich freiwillig geben? 
Zeit? Geld? Liebe?

4. Besondere Tage der Fastenzeit
Aschermittwoch (14. Februar) und Karfreitag 
(30. März) sind besondere Fasttage am Anfang und 
Ende der Fastenzeit: Man isst nur ein ein- 
faches Mittagessen ohne Fleisch, eine kleine Mahl-
zeit morgens und abends. „Leer werden“ mit Leib  
und Seele! Neu ausrichten auf Gott!
Das Aschenkreuz als Zeichen der Umkehr.
An allen Freitagen verzichtet man auf Fleisch und 
Wurst. Der Verzicht soll an das Leiden und Sterben 
Jesu erinnern.

5. Das Bußsakrament
Wer beichten möchte, kann einen Termin mit  
Pfr. Ralf Schmitz machen.
Man kann auch in die Trierer Beicht-Kirche  
St. Gangolf gehen. Dort ist hat Pfr. Schmitz einmal 
im Monat Dienst, jeweils donnerstags von  
14:30 – 17:30 Uhr – 22. Februar und 8. März 2018
Man geht einfach dorthin und wartet, bis man an 
der Reihe ist.

Inklusive Ostertage 2018:

Seit 1999 gibt es zur Feier der Gottesdienste an 
den Kar- und Ostertagen ein Begleitprogramm, 
ursprünglich „für junge gebärdensprachliche Leute“ 
(ohne Altersbegrenzung). Das Begleitprogramm 
beginnt am Gründonnerstag und endet am Mittag 
des Ostersonntags. Unterkunft, Verpflegung und 
Programm-Einheiten finden im Pfarrhaus statt.  
Bitte im Pfarrbüro anmelden!

Gottesdienste zur Heiligen Woche  
und zum Osterfest 

24. März
14.00 Uhr Hl. Messe zum Palmsonntag,  
Mutterhaus der Franziskanerinnen, LUX

25. März 
14.00 Uhr WortGottesFeier zum Palmsonntag, 
Kirche Herz-Jesu, TR

29. März
20.00 Uhr Abendmahlsfeier mit Fußwaschung, 
Kirche Herz-Jesu, TR

30. März
14.30 Uhr Gottesdienst vom Leiden und  
Sterben Jesu, Kirche Herz-Jesu, TR

31. März
20.30 Uhr Feier der Osternacht
Kirche Herz-Jesu, TR

14. April
14.00 Uhr WortGottesFeier
Kirche St. Hubertus, SB-Jägersfreude

15. April
14.00 Uhr WortGottesFeier
Kirche St. Josef, KO
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Familientreff-Vortrag „CODA –  
Hörende Kinder Gehörlose Eltern, Leben zwi-
schen zwei Welten“ 

in Neuwied am 5. Mai, 10.00 – 17.00 Uhr,  
Pfarrsaal Liebfrauenkirche, Neuwied
Hörende Kinder von gehörlosen Eltern wachsen in 
einer besonderen Situation auf. Sie pendeln zwi-
schen der hörenden und gehörlosen Welt hin und 
her. Wie auf einem Trapez. Und auch für gehörlose 
Eltern ist es eine Herausforderung, hörende Kinder 
in die hörende und gehörlose Welt zu erziehen. 
Was ist anders in hörend-gehörlosen Familien? 

Kirchenprojekt „.sredna18“ in der  
Herz-Jesu-Kirche vom 28. März bis 10. Juni

Nach dem großen Erfolg im letzten Jahr findet  
auch diesmal wieder das Kirchenprojekt „.sredna – 
anders sehen hören schmecken“ in der  
Trierer Herz-Jesu-Kirche statt. Die Kirche wird  
wieder „umgeräumt“, Bänke und Altar stehen  
anders, eine andere bunte Beleuchtung wird  
eingebaut – es gibt immer wieder „Begegnung 
Unter der Empore“ – mit Essen und Trinken….
Mit dem Projekt wollen wir zeigen:
die Kirche lebt, sie ist offen, sie ist bunt, sie hat  
für alle Platz …
Das Projekt will inklusiv sein – zugänglich in  
verschiedener Weise:
Die Kirche ist barrierefrei zugänglich.  
Eine barrierefreie Toilette wird noch geschaffen.
Niemand soll durch „hohe Eintrittskosten“ ausge-
schlossen.  
Alle Veranstaltungen sind kostenlos – wer eine 
Spende machen kann, ist dazu herzlich eingeladen.
Einige Veranstaltungen sind in Gebärdensprache 
oder mit Untertiteln. Einige aus der KGG machen 
eigene Angebote.  
Hier die wichtigsten:

Inklusiver Gottesdienst-Abend  
„Durch das Dunkel hindurch“ am Mittwoch,  
11. April, 18.00 Uhr.  
Mit Kommunikationsassistenz Katja Groß.

„Ist da jemand?!?“ –  
Gebärdensprache und Popmusik – mit Cindy 
Klink am Freitag, 20. April, 20.30 Uhr

„Bibel bewegt“ – Inklusiver Tanzabend 
– auch für Gehörlose, in Zusammenarbeit mit 
GSV Trier. Mit Kommunikationsassistenz durch 
Ralf Schmitz, 25. April, 18.00 – 19.30 Uhr

„Mit den Händen singen und beten“  
Kinderprojekt am 2. Mai, 16.30 – 18.00 Uhr

Tag der Inklusion am 5. Mai 
17.00 Uhr Inklusive Messe, anschl. Abendimbiss, 
Ballett-Abend um 19.30 Uhr

Inklusives Abendgebet zu Pfingsten  
20. Mai, 18.30 Uhr 

„Verstehen Sie???“  
DGS-Kultur-Treff / Film-Abend  am 2. Juni 
19:30 – 21:00 Uhr Französischer Abendimbiss 
(Pfarrhaus oder Kirche) 
21:00 Uhr Abendgebet „Sich verstehen“ 
21:15 Uhr Film: „Verstehen Sie die Beliers?“ 
22:45 Uhr Spät-Cocktail und Ausklang

„Frühstück mit Jesus“ 
samstags, 8.30 – 10.00 Uhr; „Stücke“ aus der 
Bibel, „Früh_stücke“ aus verschiedenen Kulturen. 
Kommunikationsassistenz durch Katja Groß oder 
Ralf Schmitz möglich. bitte vorher im Pfarrbüro 
anmelden!

„Inklusives Herz-Jesu-Fest“ am 10. Juni 
11.30 Uhr Festmesse, anschließend buntes Pro-
gramm. Gemeindefest der KGG und Abschluss 
des Projektes .sredna18. Infos folgen

Alle Infos auf: www.sredna-herzjesu.de
Wer ein gedrucktes Programm möchte, bitte im 
Pfarrbüro melden: info@kgg-trier.de

Am Anfang der Woche verschicken wir immer 
einen online-Newsletter über die Veran-
staltungen der kommenden Woche.  
Wer den bekommen will: Einfach bei 
info@kgg-trier.de anmelden!

Sakaramente

Das Sakrament der Ehe haben sich gespendet: 
– Ivonne Ingeborg Borrajo-Schmitz und  
Dirk Borrajo -Schmitz, geb. Schenk,  
am 28.12.2017 in Koblenz, St. Josef

Es sind verstorben: 
– Clemens Helfrich aus Heusweiler am  
27. Dezember im Alter von 67 Jahren

	 – Alois Johann aus Spiesen-Elversberg am  
2. Januar im Alter von 101 Jahren

Aus den Pfarrbüchern 
Unsere Pfarrbücher berichten:  
Im Jahr 2017 wurde ein Kind getauft,  
elf Kinder feierten ihre Erste Heilige Kommunion, 
drei Ehepaare haben geheiratet, sechs Gemein-
demitglieder wurden beerdigt.

Kollekten 2017
Im Raum Trier 			   1.062,60 Euro
Im Raum Koblenz 		  384,09 Euro
Im Raum Saarbrücken 		  353,00 Euro
Im Raum Luxemburg 		  135,10 Euro

Von den eingesammelten Kollekten haben wir 
nach Vorschrift des Bischofs verschiedene 
Kollekten weitergeleitet:

Für Priesterseminar		  15,00 Euro
Für Caritas			   17,96 Euro
Für Diaspora			   27,58 Euro
Für Adveniat			   56,24 Euro

Das restliche Geld wird für den Gottesdienst, die 
Seelsorge, die Bildungs- und Sozialarbeit, das 
Pfarrhaus und die Reisekosten der ehrenamtlichen 
Mitarbeiter verwendet.  
Allen Spendern herzlichen Dank!
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Wir sind für Sie da …

Pfarrbüro:
Rebecca Mathes
Friedrich-Wilhelm-Str. 24
54290 Trier
Fax: 0651/436 80 78 
SMS/WhatsApp: 0151/194 70 789 
Mail: info@kgg-trier.de 

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Mo/Mi/Fr 9:00 – 12:00 Uhr
Mi 14:00 – 16:00 Uhr
Fr 13:00 – 15:00 Uhr

Pfarrer Ralf Schmitz:
Mail: ralf.schmitz@kgg-trier.de
SMS/Tel: 0151/5383 1174 

Gemeindereferentin Katja Groß:
Mail: katja.gross@kgg-trier.de
SMS/Tel: 0151/5383 1173

Unsere Bankverbindung:
Kath. Gehörlosengemeinde Trier
PAX Bank Köln
IBAN: DE22 3706 0193 3012 0020 16
BIC: GENODED1PAX

Internet:
Website: www.kgg-trier.de 
Kontaktaufnahme unter: info@kgg-trier.de 

Herausgeberin:
Katholische Gehörlosengemeinde 
im Bistum Trier

Nächste Ausgabe Kontakte 87 plus:
erscheint in der 21. KW 2018

KEB

 

Jubelkommunion in Trier

Am 26. Mai um 11.00 Uhr feiern einige Gemein-
demitglieder ihrer „Jubelkommunion“ – sie sind 
vor etwa 50 Jahren zur Kommunion gegangen. 
Herzlich eingeladen sind auch alle, die nicht in der 
Gehörlosengemeinschaft, sondern in ihrer Heimat-
pfarrei zur Erstkommunion gegangen sind.
 
Anmeldung bitte an unser Pfarrbüro:  
info@kgg-trier.de oder per Post.

Ausblick:  
Schon mal vormerken!
10. Juni, Inklusives Gemeindefest 

Kirche Herz Jesu in Trier

4. Juli, Gemeindewallfahrt  
nach Saarburg-Beurig

4. – 11. September, 
Bistumswallfahrt nach Lourdes 
Ausschreibung und Informationen bitte bei  
Gemeindereferentin Katja Groß anfordern.

Weitere Informationen folgen in der nächsten 
Kontakte-Ausgabe Kontakte 87 plus im Mai.


